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Das Elektrizitätswerk im Keller des Spitals Limmattal 4

Mehr als die Hälfte des Stroms und der Wärme des Spitals Limmattal wird in einem

hocheffizienten Blockheizkraftwerk (BHKW) im Keller des Spitals produziert.

Energie & Umwelt ist ins Untergeschoss des Spitals hinabgestiegen und hat die

Firma Dimag, die Herstellerin der BHKW-Anlage, in Niederdorf (BL) besucht.

Die Vorteile der dezentralen Stromproduktion 8

Der Ersatz von 150 000 der insgesamt 750 000 Heizkessel in der Schweiz durch mo-
derne Blockheizkraftwerke (BHKW) reicht, um die Hälfte des Atomstroms im

Winterhalbjahr zu produzieren. Die andere Hälfte kann mit Effizienzmassnahmen er-

setzt werden. Die hohe Effizienz der BHKW zusammen mit einer stark verbesserten

Wärmedämmung garantiert eine Reduktion der CC^-Emissionen.

Atel-Dumping gegen Wärmekraftkopplung 12

Die drei Beispiele der Zuckerfabrik Aarberg, der Kronospan in Menznau und der

Teranol in Visp zeigen, dass die Elektrizitätswirtschaft aggressiv mit Dumping-

preisen gegen die Wärmekraftkopplung vorgeht. Spitzenreiter im Dumping ist die

Aare-Tessin AG für Elektrizität (Atel), welche ihren Atomstrom zum Spottpreis von

vier Rappen pro Kilowattstunde anbietet. Auf Kosten der Kleinkonsumentlnnen, der

übrigen Industriebetriebe und der Dienstleistungsbetriebe.

Mini-BHKW für den Übergang ins Solarzeitalter 15

Der Trend, mit der fossilen Energie sparsam umzugehen und die Stromerzeugung

möglichst dezentral zu gestalten, hat Mini-Blockheizkraftwerke (BHKWs) zu mögli-
chen Bausteinen einer fortschrittlichen Energiepolitik gemacht. Mit dem drehzahlva-

riablen Ecopower Mini-BHKW kann nun auch die beachtliche Anzahl von
Einfamilienhäusern in diese Politik eingebunden werden.
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Titelbild:
Mini-BHKW der Firma Ecopower, Biel
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Contracting: Wärme kaufen und nicht die Heizung 18

Im Normalfall gehört die Heizung dem Hausbesitzer oder der Gemeinde. Aber es

geht auch anders: Beim Einbau einer Heizung geht man nicht mehr zum

Heizungslieferant, sondern zum sogenannten Contractor. Dieser verkauft keine

Heizungen, sondern Wärme und Strom. Für die Finanzierung und den Unterhalt der

Heizungsanlage ist der Contractor zuständig.

Bundesrätlicher Zickzack-Kurs 20

Die Klausurtagung des Bundesrates von Ende Oktober zur Energiepolitik geriet zur

bühnenreifen Posse: Aus dem medienwirksam verkündeten "geordneten Rückzug

aus der Kernenergie" wurde tags darauf "der geordnete Rückzug aus den bestehen-

den Kernanlagen". Trotz bundesrätlichem Rückzug vom Rückzug steht eines fest:

Das Ende der Atomenergie ist absehbar.
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